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Intelligenz-Blatt 


für den 5 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig 


— 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt-⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe M 385. 


No. 170. Montag, den 23. Juli. 1842. 


Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 22. und 23. Juli 1842. 

Die Herren Guts beſitzer v. Noſtiz⸗Jackowski aus Jablau, Schönberg aus 
Lang⸗Goslin, die Herren Kaufleute J. D. Jacoby aus Raſtenburg, C. Hammer 
aus Magdeburg, log. im Hotel de Berlin. Herr Gymnaſtaſt L. Friedländer, Hert 
Buchbinder J. Arndt aus Königsberg, log. im Engliſchen Haufe. Die Herten 
Gutsbeſitzer Rump aus Brück, Frankenſtein aus Kerſchkow, log. in den drei Moh⸗ 
ren. Herr Prem.⸗Lieutenant Rückert aus Putzig, Herr Kreis⸗Phyſikus Dr. Arendt 
nebſt Frau Gemahlin aus Neuſtadt, Heir Pfarrer Krupka aus Orhoft, der biſchöfl. 
Haus hofmeiſter Tſchirnet aus Pelplin, log. im Hotel d' Oliva. Fran Landesge⸗ 
richtstäthin Großheim nebſt Familie aus Marienburg, Frau Gutsbefigerin Wadehn 
nebſt Familie aus Gnogau, Herr Gutsbeſitzer Napromski nebſt Familie aus Mer 
nersdorf, Herr Kaufmann Schmidt nebſt Frau aus Schlawe, log. im Hotel de 
Thorn. Frau Gutsbeſitzerin Joſephina v. Deliſchinska nebſt Fräulein Winzenzia 
v. Gliſchinska aus Pomeranewiece, Herr Kaufmann Auguſt Beſch nebſt Fran Ger 
mahlin aus Königsberg, log. im Hotel de Leipzig. 


ek an n tm a ch un 3. 
1. 5 Daß der Bürger und Böttcher Johann Ludwig Carl Gronau, klei e Hoſen · 
. el 5. zur Bezeichnung der von ihm verfertigten Maaßge ⸗ 
a 94. führen wi leidur ; 
kannt gemacht. a jan wird, wird per urch dem Pabltem de⸗ 
Danzig, den 19. Juli 1842. 
Königl. Polizei⸗Directorium. 
v. Tiedemann. 
V. © 
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2. Dias Niedergericht der freien und Hanſeſtadt Hamburg hat auf Implortren 
Procuratoris Fisci noie des löbl Zehntenamts, welcher angezeigt hat, am 17. 
März 1842 ſei hieſelbſt Maria Blandina geb. Mildahn defti. Johann Heinrich Hek⸗ 

ker Wittwe verſtorben; in dem von derſelben und ihrem genannten Ehemanne, auf 
deſſen Namen noch ein Erde am Theilfelde und zwei Hauspoſten von 2500 Mark 
und 1500 Maik Sps. geſchrieben ſtänden, am 16. Sept. 1828 gemeinſchaftlich er. 
richteten, am 27. Juli 1836 publieirten Teſtamente ſei verfügt, daß zunächſt die 
Ehefrau Erbin des Ehemannes und nach Ableben des Letzteren der, nachmals jedoch 

vor der Wittwe mit Tode abgegangene Carl Friedrich Theodor Hecker ihr gemein» 
ſchaftlicher Erbe fein ſolle; worauf fie fagen, dieſem Carl Friedrich Theodor Hecker 
ſolle es frei ſtehen durch geſetzliche Verfügung Vermächtniſſe zu geben, vorzüglich 

an die in der Gegend von Danzig, Ae den g und Elbing auf dem Lande lebende. 
Heckerſche Familie aus folgenden Mitgliedern beſtehend: 1) vier Kinder von Jacob 
Hecker in Großbrunau; 2) zwei Töchter des Schwagers Lemcke zu Tiegenort; 3) 
ein Bruder Heumann Hecker im Neuſtädter Walde oder deſſen fünf Kinder; 4) 
ein Bruder Gottlieb Hecker in Petershagen, und 5) ein Schwager Joh. Zimmermann 
und Frau auf Glabiſch in der Danziger Nehrung; dieſe ſeien die alleinigen Hecker⸗ 
ſchen Inteſtaterben, und ſollen dieſelben, ohne Rück ſicht auf etwanige Abweichungen 
in den Namen als legitime Erben anerkannt werden. — ein Proclam dahin erkannt: 
daß alle, welche an dieſen Nachlaß oder die vorſtehend gedachten Activa 
desſelben aus einem Erbrechte, oder irgend einem andern Rechtsgrunde 
Anſprüche zu haben vermeinen, oder welche dem erwähnten Teſtamente 
zu widerſprechen Willens, ſchuldig ſeien, ſolche An- und Widerſprüche 
bis zum 14. November 1842 als in dem einzig und peremtoriſch dazu 
angeſetzten Termine, Auswärtige nicht anders als durch ſofort zu legiti⸗ 
mirende hieſige Bevollmächtigte, bei Strafe des Ausſchluſſes, und eines 

aufzuerlegenden ewigen Stillſchweigens “in dem Niedergerichte anzuge⸗ 

ben und zu rechtfertigen. . 

Hamburg, den 27. Juni 1342. 

Zur Beglaubigung 
G. Pemöllerd, Actuarius. 
wa u, AVERTISSEMENTS . 
3” 40 Ballen Kaffee im havarirten Zuftande, follen in dem im Königlichen 


Seepackhofe auf N 
. den 26. Juli e., Nachmittags 4 Uhr, 5 
vor dem Herrn Seeretair Siewert angeſetzten Auctions » Termine durch die Herren 
Mäkler Richter und Meyer gegen baare Zahlung verkauft werden. 
Danzig, den 20. Juli 1842. 

FR Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts «Collegium. 

4. 120 Ballen Kaffee im havarirten Zuſtande, ſollen in dem 
am 26. Juli o., Nachmittags um 4 Uhr, 

wos. dem Herrn Sectetait Siewert im Königlichen Seepackhofe anſtehenden Auctions ⸗ 


* 


* 
— 
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Termine durch die Herren Mäkler Grundtmann und Richter au den Meiſtbietenden 
gegen baare Zahlung verkauft, werden. . 

N Danzig, den 20. Juli 1842. < 5 

a Königl. Commerz⸗ und Admitalitäts⸗Collegium. 

5. 32 Ballen Kaffee im havarirten Zuſtande, ſollen in dem 
g am 26. Juli c., Nachmittags 4 Uhr, 

im Konigl. See⸗Packhofe vor Herin Secretair Siewert anſtehenden Auctions⸗Termine 

durch die Herren Mäkler Richter und Meyer an den Meiſtbietenden gegen baare 


* 


Bezahlung verkauft werden. 3 


Danzig, den 20. Juli 1842. 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 
6. Es ſollen 9 Ballen Kaffee im habarirten Zuſtande durch die Herren Mäk⸗ 
ler Richter und Meyer in dem 
Ham 26. Juli e., Nachmittags 4 Uhr, : 
vor Herrn Sectetair Siewert im Königl. Seepackhofe angeſetzten Termine an den 
Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung verkauft werden. ; 
Danzig, den 20. Juli 1842. 
Königl. Commerz⸗ und Admitalitäts⸗Collegium. 
7. Es ſollen 96 Ballen Kaffee im havarirten Zuſtande durch die Mäkler Herren 
Richter und Meyer in dem vor Herra Secretatr Siewert f 
i am 26. Juli e., Nachmittags 4 Uhr, 


im Königl. See- Packhofe auſtehenden Termine dem Meiſtbietenden gegen baare 


Zahlung verkauft werden. 
Danzig, den 20. Juli 1842. 2 i 
: Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 


8. Daß der hieſige Bötichermeiſter Carl Ferdinand Stolterfoth und deſſen 


Braut die ſeparirte Erdmund Profeth geb. Gudelath vor Eingehung ihrer Ehe mit⸗ 
telſt Vertrages vom 12. Juli o. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen und dem Eingebrachten der Ehefrau die Eigenſchaft des vorbehaltenen 
Vermögens beigelegt haben, wird hierdurch bekannt gemacht. 

Elbing, den 14. Juli 1842. 

= : Königl. Lande und Stadtgericht. 5 

9. Der Junggeſelle Joſeph Jankowski und deſſen verlebte Braut, die Wittwe 
Anna Kantat geborene Skwerowska zu Gr. Trampken haben mittelſt gerichtlichen 
Ehevertrages dom 27. Mai e. die allzemeiue Gütergemeinſchaft ausgeſchloſſen und 
nur die Gemeinſchaft des Erwerbes eingeführt. 3 

Ditſchau, den 14. Juli 1842. 5 

; Königl. Lands und Stadtgericht. 
10. Die zum Neubau des Garniſon⸗Lazareths erforderlichen Schloſſer⸗, Schmie⸗ 
de⸗, und Steinmetz⸗Arbeiten ſollen im Wege der Submiſſion an den Mindeſtfor⸗ 
dernden ausgegeben werden. Geeignete cautionsfähige Unternebmer werden daher 
aufgefordert. die betreffenden wohlverſiegelten Offerten = der Bezeichnung „Sub⸗ 
. . 


! 
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miffion wegen der p.p. Arbeit zum Neubau des Garniſon-Lazateths“ bis den 28. 
d. M., Abends 6 Uhr, in unſerm Geſchäftszimmer Frauengaſſe N 859., einzu⸗ 
teichen, demnächft aber am 29. d. M., Vormittags 9 Uhr, cbendaſelbſt zur Eröff- 
nung der Submiffionen, zu erſcheinen und dem ſodann noch folgenden Lizitations⸗ 

verfahren beizuwohnen. N 8 
Die Loſten-Anſchläge und Bedingungen ſind täglich in den Vormittagsſtun⸗ 

den von 8 bis 1 Uhr in unſerm Bureau einzufehen. a 
Danzig, den 15. Juli 1842 . 

Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 
CCC ²˙ P RR nn 
11. Die am 22. Morgens 715, Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lies 
ben Frau von einem geſunden Knaben, zeiget ergebenſt an 


— 


Auguſt Haunit, 
o I Sa ek a 


12 Sanft entſchlief heute Nachmittag um 5 Uhr nach vielen. Leiden unſer 


geliebte Bruder, Schwager und Onkel, der Freifchnllehrer D. G. Guttcke, im 

61ſten Lebens jahre; tief betrübt zeigen dies feinen Gönnern und Freunden unter 

Verbittung aller Beileidsbezeugungen ganz ergebenſt an 

N Danzig, den 22. Juli 1842. die Hinterbliebenen, 

13. Den am 23. d. M., Morgens 317 Uhr, im Gäften Lebens jahre au der 

Bruſtwaſſerſucht erfolgten Tod unſers geliebten Vaters Philipp Carl Braun, zeigen 

wir mit tief bettübtem Herzen ganz ergebenft an. Louiſe Roſe geb. Braun, 
Danzig, den 25 Juli 1642. Ida Braun. 

8 A EREEL ge n. 

14. Mein Comtoir iſt jetzt Hundegaſſe 244, F. Schönemann. 

15. Ein grau wollenes Umſchlag⸗ tuch iſt Freitag den 22 d. M. auf dem Wege 

vom Schuitenfteege bis zur erſten Schwimmbrücke verloren Der ehrliche Finder 

wird gebeten ſolches gegen eine Belohnung Laugenmarkt W 493. abzugeben. 

16. Ein verheiratheter kinderloſer mit den beſten Zeugniſſen verſehener praktiſcher 

Kunſtgärtner ſucht zum 1. Oktober ein Unterkommen. Das Nähere bei dem Kunſt⸗ 

und Handels⸗Gärtner Herrn Rathke in der Sandgrube. 


17. Subſeriptions⸗Einladung. 


Zum 1. September d. J. erſcheint in Berlin das ganz neue Bilduiß 


Seiner Majeſtaͤt Friedrich Wilhelm IV., 
8 f Königs von Preußen 
zu Pferde, umgeben von mehreren hohen Generalen und anderen Militaits. Nach 
der Natur gemalt von Prof. Krüger, lith. von Fr. Jantzen. 
95 Preis auf 9 Papier mit Schrift, Blatt 8 Rrhli. 
BE a , ” 2 4 7 
1 M 7 „ dor der Schrift „ 90 5 \ 


„ h 7 24 
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Spätere Beſtellungen werden nur zu erhöhten Ladenpreis angenommen und 

zwar 8 Nthlr für 1 Exemplar chineſiſ. P m. d. Schrift und 6 Rthlr. f. 1 Er⸗ 

emplar m. d. Schrift weiß. P. — 1 Probe⸗Blatt liegt zur Anficht in der Kunſt⸗ 

Handlung von a E. Deplanque, Jopengaſſe M 559. 

18. Beſtellungen auf trockenes hochländiſches grobklob'ges 2-füßiges büchen 

Brennholz, den Klafter von 108 Cubicfuß zum billigen Preiſe, werden angenommen 

im Gewürzladen bei J A. Kadowski, Neugarten M 529. 8 

19. Sonntag, den 31. d. M. um 2 Uhr Nachmittags, findet die alljährliche 

Verpachtung der Wieſen im brückſchen Bruche zur diesjährigen Heu⸗Nutzung an 

Ort und Stelle ſtatt. f f 


—— 


„„ Te EIER EM. 

20 Der ſehr geräumige Stall Häkergaſſe M 1520. ift ſogleich zu vermiethen. 
Das Nähere sten Damm M 1430. 
21. Heil. Geiſtgaſſe 782. find meublitte Zimmer zu vermiethen. 
22. Gletkau N 2. iſt ein Häuschen mit Garten für die Sommermonate 
zu vermiethen. 
23. Langenmarkt 446 find 2 Zimmer nebſt Küche und Holzgelaß an kinderloſe Ein, 
wohner zum Oktober zu veimiethen und können in den Morgenftunden beſehen werden. 
24. Kleine Hoſennähergaſſe M 370., nach der langen Brücke, ift ein Zimmer 
eine Treppe hoch zur Dominikszeit mit Meubeln zu vermietben. 
25. Holzgaſſe M 35. iſt eine Oberwohnung mit eigener Thüre zu vermiethen. 
26. Im Dichtſchen Haufe Pfefferſtadt e 229. iſt ein bequemes Logis, beſte⸗ 
hend aus 4 Stuben ze. nebſt Eintritt in den Garten zu verm. u. Michaeli zu beziehen. 

FFV 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
27. Im Beſitze meiner frankfurter Meſſ⸗Waaren empfehle ich ganz neue feine 
Mouſſelin de Lains in türkiſchen Muſtern, feine Merinos, gemuſterte Wollen⸗ und 
Halbwollenzeuge und eine große Aus wahl Kattune zu den billigften Preifen. 
i S. Baum, Langgaſſe M 410 2 


2, Den Eingang meiner neuen Manufactur⸗ und 


Leinen⸗Waaren von der juͤngſten Frankfurter Meffe, 


zeige ich Biemit ergebenſt an. 
A. gobin, Langgaſſe NE 372. 


DEREK N 8 
29. Den Empfang 1 Frankfurter Messe erwarteten A 
Waaren erlaube ich mir Ew. geehrten Publikum ergebenst anzuzeigen; 
A. J. Kiepke, 
% ie» Er > Langgasse M 398. 
S DDD eee d Sd e Des 
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30. Mein billiger Aus berkauf von rognerie-Waaren, Chemikalien, Farben rc. 
wird fortgeſetzt, auch ſämmkliche Gefäße und Utenſilieu von Metall, Glas, Porzellan, 


Holz zc. überlaſſe ich äußerſt billig. H. A. Brauer, 

i 17 Hundegaſſe M 238. 
31. Abgelagerte Achte Havanna und Hamburger Cigarren empfehlen zu 
soliden Preisen Reessing & Rohde, 


Jopengasse No. 601. 
32. Pferdehaar⸗ und Seegras⸗Matratzen, ſo wie beſte geſottene Pferdehaare in 
Strängen als auch aufgepflückt, verkauft zu den billigſten Preiſen 
2a: C. Zwar, Sattler und Tapezirer, vorſtädt. Graben. 


57 ‚Bei Georg Froſt in Adel. Liebenau bei Mewe ſtehen 120 Stuͤck 
fette Hammel zum Verkauf. a a 


3, Feine wollene Schlaf: und Badedecken empfehlt 
billigſt die Tuchwaarenhandlung des C. L. Köhly, Langgaſſe M 532. 
— 


SER Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
35. Nothwendiger Verkauf. 


Das dem Brauer und Kaufmann Johann Chriſtoph Art und den Erben ſei⸗ 


ner verſtorbenen Ehefrau zugehörige, in der Breitgaſſe unter der Servis Nummer 


1207. und No. 75. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 1132 


Rthlr. 10 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
den 26. Oktober 1842, Vormittags 11 Uhr, 

an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. i 

„Zugleich werden die etwanigen unbekannten Realprätendenten bei Vermeidung 
der Präcluſton zum gedachten Termin vorgeladen. 

s Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. f 

36. Dienſtag, den 26. Juli d. J., ſoll das Grundſtück auf Neugarten 2 505. 
Hypotheken⸗ v 65., durch freiwillige Licitation an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. Daſſelbe beſteht aus 1 mafliven 3 Stock hohen Wohnhauſe, nebſt maſſi · 


vem Taſchengebäude, 1 Hofplatz mit laufendem Waſſer, 1 Obſt⸗ u. Blumengarten 


mit Fontaine, und 1 Stalle auf 3 Pferde nebſt Wagenremiſe. Die Beſitzdokumente 
können täglich bei mir eingeſehen werden. 
ö J. T. Engelhard, Nuctionator, 

37. Dienſtag, den 16. Auguſt d. J., ſoll das Grundſtück hieſelbſt in der klei⸗ 
nen Oelmühlengaſſe Serbis⸗ Me 744., im Hypotheken buche Vergeſſene Gaſſe 2 15., 
enthaltend 3 Stuben, 2 Hausräume, 2 Böden, Hofraum, Stall u. 1 Feuereſſe für 
Handwerker, im Artushofe an den Meiſtbietenden verſteigert werden. Die Verkaufs 
bedingungen und Beſitzdokumente ſind täglich bei mir einzuſehen. = 

LE, J. T. Engelhard, Yuctionator 


3 


39. 
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Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
38. Das zu Lebno⸗Hütte belegene, den von Deieczelskiſchen Erben zugehörige; 
auf 1817 Rihlr. 26 Sgr. 8 Pf. gerichtlich abgeſchatzte Erpachts . 5 ſoll 


25 den Antrag der Beſitzer in termino 


den 28. Oktober e., 
im henſchaftlichen Hofe in Lebno im Wege der Subhaſtation öffentlich f verkauft 
werden. 
: Die Tare nebſt Hupotbefenfchein iſt in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Neuſtadt, den 11. Juni 1842. 
Das Parrimonials Gericht Lebno⸗ 
3 N Nothwendiger Verkauf. 
Das zum Nachlaß der Züchnermeiſter Ephraim Steinkeſchen Eheleute gehd⸗ 
rige, hleſelbſt auf dem innern Marienburgerdamm sub. A. IV. 11. 1 auf 
240 Rthlt. 26. Sgr. 8 Pf. gerichtlich abgeſchatzte Grundſtück fol d 
am 29. Oktober e., Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Deputirten Herrn Kreis⸗Juſtiz-Rath Skopuick an ordentlicher Serge 
ſubhaſtirt werden. 
ö Die Taxe, Hypothekenſchein und err kännen in dem Aten Bureau 
eingeſehen werden. 
Elbing, den 26. Mai 1842. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
— REEEEEFEIDEEEEESEESEEEEE 
Schüffs ⸗ Rapport. 5 
5 Den 18. Juli angekommen. 
3 Löts — Marla — Rouen — Wein & Gyps — Ordre. 
r — Olone ar Petersburg — Kugeln 
C. Möller — g. Henſigt ee = — Serringe — . Bohm & Co. 


ege 
J. C. Kopper — Freundſchaft — 1 — Getreldt. 
Wind N. N. O. 
f Den 19. Juli angekommen. 
x. Koat — Independence — Pillau — Ballaſt — Geb. Baum, 
W. . bergen — Wingate Grange — Pillau — Ballaſt — Geb. FERN 
2 en Mordland — Maria — Stavanger — 184 9 — F. Böhm & Co,. 

W. J. 5 Dam — Haabet — Reedklöbing — Ballaſt — Ordre. 

J. J. 8 85 — Briendſchaap — Amſterdam — Ballaſt — G. F. Focking⸗ 

Fo me — Emilie & Ferdinand — Liverpool — Salz 4 Stückgu — Ordre, 
J. J. Finck — Aurora — Copenhagen — Ballaſt — 
H. F. Zeven Ann = * — 5 

Beckmann 2 1? F 5 ch 72 - 0 
. rufen Friedrich — London — Holz & Zink. 
L. ©. Evert — Schnellpoſt — England — Se es 
J. C. Henſel — kl. Maria — London 
F. W. 7 > PaROR — Plymou ob. 
A. v. Rebn — Hans Jacob — e — Ga. 
J. D. Buſch — Louiſe — Londen 
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J. E. Baumann — Leucotbea — England — 
A. Steffen — Stettin Packet — London — x 
J. Niſh — Jane — — x 
1 Wind N. O. 


Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 19. bis incl. 21. Juli 1842. 

I. Aus dem Waſſet. Die raſt zu 60 Scheffel, find 1697 Laſten Getreide über 

haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 11302 Laſten um 

verkauft, und 299 Laſt geſpeichert. 


Roggen i RE 
Weizen. — f N Gerſte. babe Erbſen. 
ra f | 5" 


y 


Der 
uch. 
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Preis, Apr 1701013, 827 — 


| 
d. Schfl. Sgr. 65 | gr. 3 78 gr. 49 
horn find paſſi 10 bis incl. 19. Juli 1842 danch d. beft 3 
Thorn find paſſirt vom 16. bis incl. 19. Juli 1842 und na anzi immt: 
5 9514 Laſt 39 Scheffel Weizen. 2 
400 Laſt — Scheffel Roggen. 
25 Laſt 52 Scheffel Erbſen. 
3 Laſt — Scheffel Leinſaat. 
1590 Stück kiehnen Rundholz. 


N 2. Unverkauft Laſten: 2 * 2 565 
11. Vom Lande: 
t 


823 2595 | 
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